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Was haben Sie  
davon? 
 
Als Förderin oder Förderer können Sie die Geförderten ken-
nenlernen, zu sich einladen, Ihr Unternehmen/Ihre Stiftung 
präsentieren, Praktika anbieten o.ä.  
 
Als Unternehmen knüpfen Sie so Kontakt zu den Spitzenkräf-
ten von morgen und können junge Talente für sich gewinnen. 
 
Sie werden zur feierlichen Vergabe der Stipendien, zum Be-
gleitprogramm und anderen Veranstaltungen der Universität 
eingeladen. So kommen Sie mit der Hochschule ins Gespräch 
und erweitern Ihr Netzwerk in der Metropolregion. 
 
Die Universität macht ihr Engagement in ihrer Öffentlich-
keitsarbeit bekannt (sofern gewünscht). Umgekehrt erhalten 
Sie für Ihre Öffentlichkeitsarbeit eine Urkunde, Fotomaterial, 
ein Förderersignet etc. 
 
Ob Sie aus dem Budget eines Unternehmens, dem Vermögen 
einer Stiftung, einer Erbschaft, Geldgeschenken eines runden 
Geburtstags oder aus privat Erspartem: Sie erhalten eine 
Spendenbescheinigung und können Ihre Förderung steuer- 
lich geltend machen.

Prof. Dr. Dieter Schwampe,  
Partner Kanzlei Dabelstein & Passehl

„Im zweiten Jahr unserer 
Förderung konnten wir unsere 
Stipendiatin als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin in unserer Kanzlei 
einstellen. So verhilft uns das 
Deutschlandstipendium zu  
exzellenten Nachwuchskräften“. 
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Wer wird  
gefördert? 
 
Das Deutschlandstipendium fördert fakultätsübergreifend 
begabte und leistungsstarke Studierende der Universität 
Hamburg. Bei der Auswahl werden neben den bisherigen 
Leistungen in Schule und Studium auch gesellschaftliches 
Engagement, Bedürftigkeit und besondere persönliche  
Leistungen berücksichtigt. Die Universität Hamburg begrüßt 
es zudem, wenn sich Studierende mit dem Thema „Nachhal-
tigkeit“ im weitesten Sinne auseinandersetzen.  
Es können auch gezielt Studierende mit Fluchthintergrund 
gefördert werden. 
 

Dr. Andreas Graf Wass 
von Czege, Vorstand der 
Edmund Siemers-Stiftung 
 
„Junge Menschen werden die Welt 
von morgen gestalten. Gerade 
die Exzellentesten können ihr 
Potenzial im Heimatland oft nicht 
entfalten und streben daher in 
Deutschland einen Studienab-
schluss an. Es ist unserer Stiftung 
wichtig, sie auf diesem, nicht 

nur geografisch weiten Weg zu unterstützen. Damit leisten 
wir einen nachhaltigen Beitrag zur Zukunft auch unseres 
eigenen Landes.“ 
 
Prof. Dr. Mathias Schacht, Fachbereich  
Mathematik, Universität Hamburg 
 
„Das Deutschlandstipendium ist eine hervorragende Mög-
lichkeit, exzellente Studierende über die ganze Fächervielfalt 
der Universität Hamburg zu unterstützen. Dies stärkt das 
Profil unserer Hochschule und den Wirtschafts- und Kultur-
standort Hamburg nachhaltig.“

Universität Hamburg
Geschäftsstelle Deutschlandstipendien 

Monetastrasse 4, 20146 Hamburg

Dr. Andrea Schultze, MBA 
Mobil: +49 172 186 90 27

Dr. Anja Weber 
Tel.: +49 40 42838-6589

deutschlandstipendium@uni-hamburg.de

www.uni-hamburg.de/deutschlandstipendium
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Charlott Hübel,  
Deutschland-
stipendiatin 2017 

„Das Deutschlandstipendium stellt 
eine große Motivation dar, mich 
weiterhin mit viel Engagement 
meinem Studium zu widmen.  
Es eröffnet mir zugleich die ein-
zigartige Möglichkeit, Teil eines 
kreativen Netzwerks zu sein.“ 
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Aufgrund der demografischen Entwicklung werden qua-
lifizierte Nachwuchskräfte rarer. Gleichzeitig steigen die 
Anforderungen, etwa in der IT-Branche, rasant. Dies fordert 
Unternehmen heraus, tangiert aber z.B. bei der medizini-
schen Versorgung auch unser Privatleben. Eine alternde 
Wissensgesellschaft trägt eine besondere Verantwortung 
für die Bildung der Jüngeren. 

Als Unternehmen, Stiftungen, Vereine und Privatpersonen 
können Sie an der Universität Hamburg daher Studierende 
mit Deutschlandstipendien fördern. Dabei verdoppelt die 
Bundesregierung jeden von Ihnen gespendeten Euro! Mit 
einem jährlichen Betrag von 1.800 Euro finanzieren Sie 
eine/-n Stipendiat/-in. Kleinere Einzelspenden addieren 
wir, bis ein Jahresstipendium daraus finanziert werden 
kann. Die Studierenden erhalten 300 Euro im Monat. Die 
Universität trägt die Kosten der Organisation und Stipen-
dienvergabe.

Als Förderin und Förderer können Sie den Studiengang 
festlegen, in dem Ihre Deutschlandstipendien vergeben 
werden, oder andere Wünsche für die Förderung äußern.

 
Astrid Nissen-Schmidt, Partnerin 
Ernst  & Young GmbH wirtschafts- 
prüfungsgesellschaft 
„Für uns sind die Deutschlandstipendien zu einer festen 
Größe in unserem Hochschulengagement geworden, um 
den akademischen Nachwuchs bereits während der Stu-
dierendenzeit zu fördern, finanziell zu unterstützen und  
für unser Unternehmen zu begeistern.“ 

Ulrike Jackson und Katharina Bauckhage, 
private Förderinnen 
„Unser Vater war Professor an der Universität Hamburg. 
In Gedenken an ihn und aus Verbundenheit mit der Hoch-
schule fördern wir heute eine begabte junge Studentin mit 
einem Deutschlandstipendium.“

Für die Zukunft

Sie können zwischen verschiedenen 
Möglichkeiten wählen, junge Talente in 
Hamburg zu fördern:
 
     Mehrere Stipendien 

Sie übernehmen mehrere Stipendien für mindestens 
ein Jahr ( je 1.800 Euro/Jahr). Sie können bestimmte 
Studiengänge fördern. Ab einer zweistelligen Zahl von 
Stipendien können diese nach der Förderin/dem  
Förderer benannt werden. 
 
         Ein Stipendium 
Sie übernehmen ein Stipendium in Höhe von 150 Euro  
im Monat (1.800 Euro im Jahr) für die Laufzeit von  
mindestens einem Jahr. 

       Spende in den Stipendienfonds 
Sie übernehmen eine einmalige oder regelmäßige Spen-
de in den Deutschlandstipendienfonds der Universität 
Hamburg.
Ihre Spenden werden zu 100% ohne Abzüge an die  
Stipendiaten und Stipendiatinnen ausgezahlt.

 
Unser Konto:  
Universität Hamburg 
Deutsche Bundesbank 
IBAN: DE 84 2000 0000 0020 1015 34 
BIC: MARKDEF1200 
Verwendungszweck: Deutschlandstipendium  
Referenznummer: U8910 208 14 001
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Grusswort des  
Universitätspräsidenten 

Viele exzellente Studierende in Deutschland ha-
ben nicht den finanziellen Spielraum, ihr Potenzial 
voll zu entfalten. Doch Deutschland ist angewie-
sen auf ihre Ideen und ihre Leistungsbereitschaft. 
Mit dem Deutschlandstipendium können Sie das 
Studium dieser Talente unterstützen. Die Idee: 
Unternehmen, Stiftungen, Verbände oder Privat-
personen halten mit ihrer Förderung exzellenten 
Studierenden finanziell den Rücken frei, damit 
sie sich auf ihr Studium konzentrieren und sich 
gleichzeitig ehrenamtlich engagieren können. 
Die Bundesregierung verdoppelt jeden Euro, den 
Sie auf diese Weise in die Zukunft unserer Gesell-
schaft investieren.

Zusätzlich bekommen Sie auch die Gelegenheit, 
durch den Dialog mit der Universität Hamburg als 
größter norddeutscher Forschungs- und Bildungs-
einrichtung Ihr Netzwerk in der Metropolregion 
zu erweitern. Schon ein kleiner Beitrag zeigt große 
Wirkung – für die jungen Menschen und für Sie. 
Beim Deutschlandstipendium gewinnen alle Be-
teiligten. Nutzen Sie diese Chance und fördern Sie 
ein junges Talent!

Univ.-Prof. Dr. Dieter Lenzen
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